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Frankenberg
Heimatkalender 2025
bietet viel Lesestoff.

Halgehausen
Hainaer Ortsteil wird 825
Jahre alt – Das Programm.

Bromskirchen
Heeresmusikkorps Kassel
gibt Benefizkonzert.

Herbstschau in Battenfeld
Werbegemeinschaft lädt für Sonntag, 10. November, ein

milien bietet unsere Herbst-
schau eine tolle Gelegenheit
für einen Sonntagsausflug.“
Kulinarisch untermalt wer-

de der Shopping-Sonntag mit
warmen und kalten Speisen.
„Für das Wohl unserer Gäste
ist gesorgt“, sagt Zissel-Blank.
Tanja Schiemann, die Vor-

sitzende des Gewerbevereins,
weist auf die weiteren Beson-
derheiten des Einkaufszen-
trums hin – unter anderem
gute Verkehrsanbindung,
Parken vor der Ladentür, kur-
ze Wege zwischen den Ge-
schäften und die gute Bera-
tung in den inhabergeführ-
ten Geschäften. „Ein Weg ins
Einkaufszentrum lohnt sich
immer“, sagt die Vorsitzende.
„Mit den entsprechenden

Klamotten und Schuhen von

Battenfeld – Aktuelle Mode,
neue Wintertrends, reichhal-
tige Sortimente, Angebote
und Rabatte: Die Werbege-
meinschaft Einkaufszentrum
Battenfeld lädt für Sonntag,
10. November, zur traditio-
nellen Herbstschau ein. Die
Geschäfte der Battenfelder
Einzelhändler sind an diesem
Tag von 11 bis 17 Uhr ver-
kaufsoffen.
„Die Menschen können

kommen und bummeln, ver-
weilen, schauen und selbst-
verständlich auch shoppen“,
sagt Claudia Zissel-Blank vom
Vorstand des Battenfelder Ge-
werbevereins. „Gerade für Fa-

Sport-Seipp können auch der
Herbst und der Winter schön
sein“, verspricht Volker
Seipp. „Bei uns finden die
Kunden alles gegen Kälte und
Nässe. Wir haben nicht nur
wetterfeste Textilien und
Schuhe, sondern auch die
passenden Accessoires.“ Es
gebe auch eine große Aus-
wahl an Sportbekleidung,
beispielsweise für Laufen, Fit-
ness und Fußball.
Neuigkeiten wird es bei der

Herbstschau auch bei „Kü-
che+Wohnen“ von Mario
Schiemann geben. „Die aktu-
ellen Wohntrends von der
Messe sind bereits eingetrof-
fen.“ Vor allem Küchen und
Sitzmöbel seien der Renner.
„Sechs Wochen vor Heilig-

abend ist es Zeit, schon an die

anstehende Weihnachtszeit
zu denken“, macht Tanja
Schiemann aufmerksam.
„Wir wollen die Menschen
schon ein wenig auf die
Weihnachtszeit einstim-
men.“ Bei der Herbstschau
hätten die Kunden nun schon
die Möglichkeit, in aller Ruhe
Geschenke auszusuchen und
einzukaufen. Bei Tandeco ge-
be es jede Menge Geschenk-
ideen, zudem eine große Aus-
wahl an aktueller Mode mit
passenden Handschuhen,
Handtaschen und Schmuck.
„Wir wollen unseren Kun-

den die Möglichkeit geben,
sich auch einmal an einem
Sonntag in den Geschäften
umzuschauen, sich zu infor-
mieren, sich in Ruhe beraten
zu lassen“, lädt auch Uwe

Henkel von Henkel-Heimde-
cor zum Bummel durch sei-
nen Laden ein. „Highlights“
seien vor allem die neuen
Gardinenstoffe mit vielen
warmen Farben.
Im TUI-Travel-Star-Reisebü-

ro von Claudia Zissel-Blank
können die Kunden schon
den Sommerurlaub 2025 bu-
chen. Es gebe nicht nur Früh-
bucherpreise, sondern auch
Kinder-Festpreise. Zudem
kann man sich über Sonder-
gruppenreisen informieren.
„Es geht in die USA und nach
Armenien, selbstverständlich
mit Transfer-Reisebeglei-
tung“, kündigt Zissel-Blank
an. „Egal ob Rundreise, Ba-
deurlaub, Fern- oder Nahrei-
seziel: Für jeden ist das pas-
sende Angebot dabei.“ mjx

Sie freuen sich auf die Herbstschau am 10. November im Einkaufszentrum Battenfeld: (von links) Volker Seipp, Tanja Schie-
mann, Claudia Zissel-Blank und Uwe Henkel vom Gewerbeverein Battenfeld. FOTO: GERHARD MEISER

Eisen-Finger GmbH & Co. KG
Jahnstraße 22
35066 Frankenberg
Tel.: 06451 408050

WWW.EISEN-FINGER.DE

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

HANDKEHRMASCHINE

Colly 800
AUSSTATTUNG
“ integrierter Freilauf
“ Kehrschaufel-Prinzip
“ großer Kehrgutbehälter
“ 2 stufenlos höhenverstellbare Seitenbesen
“ stufenlos verstellbarer
ergonomischer Schubbügel

Antrieb Manuell

Volumen Kehrgutbehälter 30 l

Abmessung Standposition 750 l 400 mm

Arbeitsbreite 800 mm

Kehrwalz Ø 254 mm

Gewicht 19 kg

TECHNISCHE DATEN

inkl. gesetzlicher MwSt. € 439,–

Jetzt € 1.000,-
Küchen-Gutschein sichern!GEENEN

Experte
Ef fizienz

Energie

Energieberatung | Energieausweise
Förderanträge bei BAFA und KFW
Professionelle Baubegleitung

DENA gelistet

Pierre M. Geenen
T. 0160 6843229 | P. Geenen@EnEfEx-Geenen.de
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eAnkauf und Verkauf

beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 76,90 €/g.

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de
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EUNOVASüdwall 1a • Medebach
 0 29 82 / 736
natürlich bei

Schützen Sie, was Ihnen wichtig ist –
mit professioneller Sicherheitsberatung
in Ihrer Nähe!

Wickersdorfer Ring 10
35099 Burgwald

KONTAKT-DATEN

0171 1270986

NUR NACH TERMINABSPRACHE
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Halgehausen feiert
Hainaer Ortsteil wird 825 Jahre alt – Das Jubiläumsprogramm

Halgehausen – Der Hainaer
Ortsteil Halgehausen blickt
im kommenden Jahr auf stol-
ze 825 Jahre Geschichte zu-
rück. Aus diesem Anlass lädt
der Ort zu einer Vielzahl von
Veranstaltungen ein, „die das
Gemeinschaftsleben und die
Verbundenheit der Bürger
feiern“, teilt der Festaus-
schuss mit.
„Von sportlichen Ereignis-

sen bis hin zu traditionellen
Festen – für jede Generation
ist etwas dabei“, kündigen
die Organisatoren vom Fest-
ausschuss und den örtlichen
Vereinen ein „abwechslungs-
reiches Programm“ an, „das
die Geschichte, Tradition und
den Zusammenhalt des Dor-
fes würdigt“.

Dienstag, 31. Dezember
2024: Den Beginn macht eine
große Silvesterparty im Dorf-
gemeinschaftshaus (DGH).
Gemeinsammit dem Festaus-
schuss können die Bürger ins
Jubiläumsjahr hineinfeiern.
Zuvor, amNachmittag, findet
eine traditionelle Schlepper-
ausfahrt statt, die alte und
neue Traktoren in Szene
setzt.

Samstag, 11. Januar: Die
Feuerwehr Halgehausen ver-
anstaltet das beliebte Weih-
nachtsbaumverbrennen, das
in gemütlicher Atmosphäre
einen geselligen Abend ver-
spricht.

Februar: Sportlich geht es
bei einem Jedermann-Tur-
nier im Tischtennis des TSV
Halgehausen in der Sporthal-
le Haina zu. Die Veranstal-
tung, auch bekannt als
„Olympiade“, lädt sportbe-
geisterte Bürger zum Mitma-
chen ein.

Samstag, 19. April: Das tra-
ditionelle Osterfeuer, organi-
siert von der Feuerwehr Hal-
gehausen, sorgt für eine stim-
mungsvolle Begrüßung des
Frühlings.

Donnerstag, 1. Mai: Die ers-
te Grenzwanderung, initiiert
vom TSV Halgehausen, führt
mit Bewohnern und Verei-
nen der angrenzenden Dör-
fer auf eine Tour entlang der

Dorfgrenzen und lädt zu ei-
nem interaktiven Austausch

ein.
Samstag, 3. Mai: Zum Elf-

gerfrühstück im Dorfgemein-
schaftshaus, das ein Ehemali-
gen-Treffen einschließt,
bringt die Dorfbevölkerung
zusammen. Ab 11 Uhr erwar-
tet die Gäste ein Gottesdienst
mit Pfarrer Hilmar Jung, eine
Foto- und Filmausstellung so-
wie nachmittags Kaffee und
Kuchen.

Samstag, 26. Juli/Sonntag,
27. Juli: Der Tag der Feuer-
wehr 90+1 auf dem Festplatz
ist ein Höhepunkt des Som-
mers. Neben einer Fahrzeug-
ausstellung, einem Stations-
wettkampf und einem Kin-
derprogramm gibt es am
Samstagabend einen Däm-
merschoppen und am Sonn-
tag einen Frühschoppen.

Freitag, 5. September bis
Sonntag, 7. September: Das
Bauwagenfest auf dem Sport-
platz bringt Jung und Alt zu-
sammen. Der Familiennach-
mittag sorgt für generations-
übergreifende Unterhaltung,
und am Sonntag lädt man
zum Frühschoppen ein.

Donnerstag, 3. Oktober: Teil
zwei der Grenzwanderung
führt die Teilnehmer erneut
an die Halgehäuser Gemar-
kungsgrenze, um die maleri-
schen Landschaften und die
Geschichte der Umgebung zu
erkunden.

Dienstag, 30. Dezember: Mit
dem Jahresabschluss der Feu-
er Halgehausen lassen die
Halgehäuser das ereignisrei-
che Jahr ausklingen.

Mittwoch, 31. Dezember
2025: Den krönenden Ab-
schluss bildet die Silvester-
party im DGH, wieder beglei-
tet von der traditionellen
Schlepperausfahrt am Nach-
mittag.
„Die Organisatoren und

Vereine freuen sich auf ein
erfolgreiches Festjahr und la-
den alle Halgehäuser sowie
Gäste ein, mitzufeiern und
Halgehausen als lebendigen
Ort der Tradition und Freund-
schaft zu erleben“, heißt es in
der Pressemitteilung des Fest-
ausschusses.

nh/mab

hausen ein.
Samstag, 7. Juni: Das Bür-

meterschießen mit Dämmer-
schoppen lädt der TSV Halge-

Jubiläumsort 2025: Auf der Willkommenstafel am Ortseingang erinnert Halgehausen an seinen berühmten Sohn, den Hu-
manisten Eobanus Hessus. FOTO: MARTINA BIEDENBACH

In Hallenberg wird es kriminell
Veranstaltung der Katholischen Frauen

gen zur Abholung an der
Abendkasse bereit. Restkar-
ten gibt es für 15 Euro an der
Abendkasse. nh/mab

de Frage bleibt: Ist das Opfer
immer nur fiktiv oder gibt es
versteckte Leichen im Keller?
Erleben Sie einen spannen-
den Abend voller Nervenkit-
zel. Ein Abend, den Sie nicht
verpassen dürfen - Spannung
garantiert“, heißt es in der
Einladung der KFD.
Der Krimiabend beginnt

am Freitag, 15. November,
um 19.30 Uhr Im Kump in
Hallenberg, Petrusstraße 2.

Karten können für 12 Euro
unter bea.alberti@gmx.net
vorbestellt werden und lie-

ner packenden Lesung aus ih-
rem aktuellen Krimi zu fes-
seln – bis ein Schuss das Ende
ankündigt. Dann stoppen sie,
auch wenn der Satz noch
nicht fertig ist.
Nach einer kurzen Pause

von 20 Minuten geht es wei-
ter: Eine Interviewerin ver-
hört die Autorinnen und ent-
lockt ihnen faszinierende De-
tails zu ihren Werken.
„Seien Sie dabei, wenn das

Publikum tiefe Einblicke in
die dunkle Seite der Krimiau-
torinnen erhält. Die brennen-

Hallenberg – Der Hallenberger
Ortsverband Katholischer
Frauen Deutschland (KFD)
präsentiert am 15. November
die Krimiautorinnen Mareike
Albracht, Vera Nentwich,
Kerstin Rachfahl und Sonja
Wolfer. „Freuen Sie sich auf
eine aufregende erste Runde,
in der die Sisters in Crime
(Schwestern im Verbrechen)
vorgestellt werden“, heißt es
in der Einladung.
Danach haben die Autorin-

nen jeweils sechs Minuten
Zeit, umdie Zuschauermit ei-

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574

Veranstaltungen

FRANKENBERG (Eder)
KULTURHALLE
Geismarer Str. 26

SONNTAG 17.11.24
Showbeginn 14 Uhr

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein.

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Burgwald
Ernsthausen
Industriehof

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Hatzfeld
Stadt
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Tragisches und „goldene Zeiten“
Frankenberger Heimatkalender 2025 der HNA bietet spannenden Lesestoff

KARL-HERMANN VÖLKER

Info: Der Frankenberger
Heimatkalender 2025 des
Verlags Dierichs GmbH & Co.
KG mit 140 Seiten und vielen
Abbildungen ist erhältlich im
Buchhandel und in der HNA-
Geschäftsstelle Frankenberg,
Bahnhofstraße 21, zum Preis
von 10,90 Euro. zve

zeichnete Gerhard Meiser
(Frankenberg) wieder in
seiner reich illustrierten Jah-
reschronik nach. Der Fran-
kenberger Naturfotograf
Gerhard Kalden, seit Beste-
hen des Kalenders mit schö-
nen Naturfotos vertreten,
widmete seinen Beitrag dies-
mal dem „heimlichen Wald-
bewohner“ Dachs.

delten deutschstämmigen
„Mennoniten“, die heute im
Frankenberger Raum ihren
Glauben leben dürfen,
erforschte Werner Ebert mit
Interviews und Fotos. Das
ereignisreiche Jahr 2023/24
mit vielen kulturellen und lo-
kalpolitischen Höhepunkten,
aber auch Abschieden von
vertrauten Frankenbergern,

matkalenderwürdigt dieHer-
bergseltern Paul und Kathari-
na Born sowie ihre Techter
Margarethe für ihre gastliche
Atmosphäre. Dem aus Fran-
kenberg stammenden Pfar-
rerssohn Karl Heinrich Wes-
sel (1880-1954), der 1924 in
Weimar einen „Christbaum
für Alle“ erstrahlen ließ, ist
ein weiterer Artikel gewid-
met. Die kaum bekannte
Geschichte der mehrfach auf
russischem Gebiet umgesie-

Frankenberg – Eine reich be-
bilderte Chronik für das ver-
gangene Jahr, ein praktisches
Kalendarium mit Gemeinde-
daten und Behördenadres-
sen, dazu spannender hei-
matgeschichtlicher Lesestoff
vom Mittelalter bis heute -
dies alles bietet der neue
„Frankenberger Heimatka-
lender 2025“, der soeben im
HNA-Verlag Dierichs GmbH
& Co. KG Kassel erschienen
ist. Das Titelbild zeigt diesmal
einen Blick vom Obermarkt
her auf das Wahrzeichen der
Stadt Frankenberg, das histo-
rische Rathaus von 1509.
Für die Redaktion des hei-

matgeschichtlichen Teils des
150-seitigen Jahrbuchs zeich-
nete wieder der Frankenber-
ger Stadtarchivar Dr. Horst
Hecker verantwortlich. Er
steuerte selbst zwei Themen
bei, die Menschen früher er-
regten: 1786 forderte die Re-
gierung in Marburg, dass die
Leichen von Hainaer Hospita-
liten nach ihrem Tod dem
„Anatomischen Theater“ in
Marburg zur Verfügung ge-
stellt werden mussten.
„Christliches Begräbnis oder
Anatomie?“ lautete der Kon-
flikt. Außerdem beschreibt
Horst Hecker eine „Bluttat in
Dorfitter“, bei der dort 1936
zwei SA-Angehörige des La-
gers „Hilfswerk Nordwest“
erstochen wurden. Und noch
eine tragische Kalender-Ge-
schichte: Holger Durben aus
Münchhausen schildert die
Verzweiflungstat eines jun-
gen Paars nahe Berghofen im
Mai 1899.
Um wenig bekannte Glo-

cken im Kapellengarten, dem
Transformationenhaus und
dem Glockenturm am Fried-
hof von Altenhaina geht es in
einem Beitrag von Arnd
Friedrich. Auf die Frage: Wo
ist das Inventar der Kapelle
St. Georgenberg in Franken-
berg geblieben? verweist sein
Historikerkollege Ulrich
Stöhr auf „alte Schätze“, die
aufmerksame Besucher heu-
te in der Fachwerkkirche von
Haine entdecken können.
Aus dem Oberen Edertal

berichtet Matthias Seim über
das „geheimnisvolle Adelsge-
schlecht“ der Herren von Ep-
pe im Ederbergland, wäh-
rend Armin Sieburg das Dorf
Dodenau in einer Beschrei-
bung von 1711/12 aus dem
Amtssalbuch von Battenberg
schildert.
Rudolf Steber aus Bergho-

fen erinnert an „Goldene Ra-
dio-Zeiten“, unter anderem
an die Morgensendung
„Frankfurter Wecker“ live
aus Frankenberg im Juli 1967.
Goldene Zeiten gab es auch

einmal für die Frankenberger
Jugendherberge, die von
1927 bis 1967 im schmuck-
vollen Fachwerkhaus Neue
Gasse 14 mehr als 4000 Über-
nachtungen pro Saison in ih-
rer Blütezeit zählte. Der Hei-

Alle waren willkommen: Dieses Foto im Heimatkalender erinnert an die Zeit bis 1967, als
Frankenberg eine Jugendherberge hatte. Die Herbergseltern (von links) Paul und Kathari-
na Born sorgten mit Tochter Gretel für gastliche Atmosphäre. REPROS (4): KARL-HERMANN VÖLKER

Udo Vietz: Er moderierte am
12. Juli 1961 die Radio-
sendung „Frankfurter
Wecker“ aus Frankenberg.

Geschichte der Mennoniten:
Johann Dück in Allendorf/
Eder hat die russische Aba-
kus-Rechenmaschine seines
Vaters als Erinnerungsstück
aufgehoben. FOTO: WERNER EBERT

Alexander Wessel und Frau: Der Pfarrer stammte aus Fran-
kenberg und führte 1924 in Weimar den „Weihnachtsbaum
für Alle“ ein.

Fachwerkkirche von Haine: Sie birgt kaum bekannte Schätze
aus der Mauritiuskapelle im Kloster Georgenberg in Fran-
kenberg.

Landfrauen laden
zur „bunten
Stunde“ ein

Bottendorf – Die nächste
„bunten Stunde“ der Land-
frauen Bottendorf findet am
Donnerstag, 14. November,
ab 15 Uhr statt – aber nicht
bei Bäckerei Theiß, sondern
beim Vorstandsmitglied Lilo
Dirmeier im Stennernring.
Zu diesem Treffen können

Vorschläge und Ideen für das
neue Programm 2025 bespro-
chen oder auch Gesellschafts-
spiele gespielt werden. Eine
Anmeldung wird bis 11. No-
vember bei Lilo Dirmeier un-
ter 0172 / 77 11 736 erbeten.
Kostenbeitrag: drei Euro.

Das Vorstandsteam bittet
die Mitglieder, für einen
einfacheren Kontakt die
Email-Adresse oder Handy-
nummer anzugeben: „Dann
kann das aktuelle Programm
umweltfreundlich und digi-
tal zugesandt werden.“ jun

https://landfrauen-botten-
dorf.jimdosite.com

Programm wird
digital versandt

VdKBromskirchen:
Versammlung und
Weihnachtsfeier

Bromskirchen – Der VdK-Orts-
verband Bromskirchen lädt
alle Mitglieder und Interes-
sierte zur Jahreshauptver-
sammlung und Weihnachts-
feier ein. Die Veranstaltung
findet am Donnerstag 28. No-
vember, ab 18 Uhr in der Rat-
hausschänke in Bromskir-
chen statt, da das barrierefrei
erreichbare DGH in Broms-
kirchen derzeit wegen Um-
bau-/Renovierungsarbeiten
nicht nutzbar ist.
Die Tagesordnung sieht ab

18 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung 2023 vor, nach ei-
ner kurzen Pause folgt die
Weihnachtsfeier mit gemüt-
lichem Beisammensein.

Anmeldung zur Veranstal-
tung – zur weiteren Planung
– erforderlich bei Gerlinde
und Holger Christ 0 29 84/
22 71, Gertrud Hustadt
0 29 84/87 87 oder Regine Fre-
se 0171/194 25 96. nh/jun

VdK-Fahrt
nach Fulda zum

Weihnachtsmarkt
Gemünden – Der VdK-Ortsver-
band Gemünden fährt am
Donnerstag, 12. Dezember,
zum Weihnachtsmarkt in
Fulda. Es stehen noch Plätze
im Bus zur Verfügung. Die
Abfahrt nach Fulda erfolgt
um 9 Uhr an der Wohrabrü-
cke bei der Spar- und Kredit-
bank. Die Rückfahrt ist für
17.30 Uhr geplant.

Die Anmeldung für die
Fahrt nehmen entgegen: Ire-
ne Brand 06453/7744, Jürgen
Strawe 06453/7718, Reise-
unternehmen Trümner
06453/7166. Der Kostenbei-
trag pro Person beträgt 34 Eu-
ro. Es wird einen Zwischen-
stopp zum Picknicken geben.
Der Kostenbeitrag soll bis

zum 12. November auf das
Konto des Reiseunterneh-
mens bei der Spar- und Kre-
ditbank Gemünden überwie-
sen werden: IBAN DE12 5206
9029 0100 3009 00 (Verwen-
dungszweck: VdK Fulda).

nh/jun

Kein Picknick
zwischendurch

Oldtimerfreunde feiern gemeinsam
gutes Vereinsjahr

hierfür beträgt pro Person 18
Euro.
Nach dem Abendessen und

der kleinen Tombola stimmt
Live-Musik auf einen geselli-
gen und gemeinsamen
Abend ein.

Info: Verbindliche Anmel-
dung bis Montag, 18. Novem-
ber, per E-Mail an info@oldti-
merfreunde-hallenberg.de
senden oder über Tel. 0151/
51193487. nh/jun

Hallenberg – Die Oldtimer-
freunde Hallenberg wollen
gemeinsam in gemütlicher
Runde ein erfolgreiches Ver-
einsjahr ausklingen lassen.
Alle Mitglieder sind mit Part-
nern zur Jahresabschlussfeier
am Samstag, 23. November,
ab 19 Uhr in die Stadthalle
Hallenberg eingeladen.
Der Auftakt des Abends ist

das gemeinsame Abendessen
als Buffet. Der Kostenbeitrag

Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!
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Auf den Spuren von Ernst Mosch
Heeresmusikkorps Kassel gibt Benefizkonzert in Bromskirchen

Eintritt befreit. Es steht auch
ein von der Sparkasse Batten-
berg und der Waldeck-Fran-
kenberger Bank unterstütz-
ter, kostenfreier Fahrdienst
und Hilfe durch eine Kultur-
begleiterin oder einenKultur-
begleiter zur Verfügung. Die
Anforderung kann bis zum
13. November unter Teilha-
be@AfbM-Wa-Fkb.de erfol-
gen.
Ebenfalls ist auch der Ein-

tritt frei fürMenschenmit ge-
ringen Einkommen sowie für
Geflüchtete aus den aktuel-
len Kriesengebieten.

Informationen zu den Son-
derregelungen können tele-
fonisch beim AfbM-Co-Vorsit-
zender Teilhabe Horst Behle
unter Tel. 0 56 91/ 64 40 oder
per Mail an Teilhabe@AfbM-
Wa-Fkb.de abgerufen wer-
den. nh/bam

23, und der Waldeck-Fran-
kenberger Bank, Bahnhof-
straße 13.
Eine Reservierung der Kar-

ten bei freier Platzwahl ist
per Mail an Teilhabe@AfbM-
Wa-Fkb.de oder durch Über-
weisung auf das Konzertkon-
to bei der SparkasseWaldeck-
Frankenberg - IBAN: DE07
5235 0005 0001 0477 45 - zur
Hinterlegung an der Abend-
kasse möglich.
Vom Eintritt befreit sind

Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Wohn- und Pflege-
einrichtungen, Mitarbeiter in
Werkstätten für behinderte
Menschen und besonders hil-
febedürftige Personen mit
Merkzeicheneintrag im
Schwerbehindertenausweis
oder für die eine Begleitung
erforderlich sind. Auch die
Begleitpersonen sind vom

ter der Leitung von Oberfeld-
webel Johanna Klett. Bei die-
sem Wohltätigkeitskonzert
zieht die Besetzung mit dem
Schwerpunkt der traditionel-
len Volksmusik sowie ihrer
Interpretation traditioneller
böhmischer, mährischer und
tschechischer Werke das Pu-
blikum in seinen Bann und
will auch jungem Publikum
diese Musik näherbringen.
Im Rahmen der Benefiz-

konzerte sorgen sowohl In-
strumental- als auch Gesangs-
solisten für eine Bereiche-
rung des vielfältigen Pro-
gramms.
Karten für das Konzert kön-

nen für eine Eintrittsspende
in Höhe von zwölf Euro pro
Person erworben werden.
Vorverkaufsstellen sind in Al-
lendorf/Eder in der Sparkasse
Battenberg, Bahnhofstraße

ist oder erst sehr spät zum
Tragen kommen. Ziel der Ak-
tion sei es, schnell, unbüro-
kratisch und in Abstimmung
mit den öffentlichen Trägern
der Sozialhilfe tätig zu wer-
den.
Organisiert wird das Kon-

zert von der Aktion für behin-
derte Menschen Waldeck-
Frankenberg in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Al-
lendorf/Eder. Die Schirmherr-
schaft hat Bürgermeister
Carsten Schäfer übernom-
men. Die Gemeinde möchte
auf diesem Weg zusammen
mit dem Heeresmusikkorps
Kassel einen Beitrag zur Un-
tersützung für Menschen mit
Behinderungen in der Region
leisten.
Die 25-Köpfige Egerländer-

besetzung des Heeresmusik-
korps Kassel spielt dabei un-

Bromskirchen – Kraftvolle Mär-
sche und gefühlvollen Ge-
sang bietet das Heeresmusik-
korps Kassel bei einem Bene-
fizkonzert am Mittwoch, 20.
November, ab 19.30 Uhr in
der Schützenhalle in Broms-
kirchen.
Der Erlös ist für die Aktion

für behinderte Menschen
Waldeck-Frankenberg be-
stimmt, die Menschen mit
Hilfebedarfen in der Region
unterstützt. Bei der Aktion
engagieren sich ausschließ-
lich ehrenamtliche Mitglie-
der, um gemeinsam Hilfen
für Menschen mit Behinde-
rungen in der Region Wal-
deck-Frankenberg zu organi-
sieren. Diese Hilfen seien im-
mer dann wichtig, wenn
staatliche Fürsorge und Hilfe
aufgrund von Gesetzen und
Vorschriften nicht möglich

Das Heeresmusikkorps Kassel auf den Spuren von Ernst Mosch - Egerländerbesetzung zu Gast in Bromskirchen. FOTO: NH

Im Film geht es
um das Thema

Mobbing
Frankenberg/Osterfeld – Das in-
tegrative Team von „Franken-
berg Eder TV“, in dem Men-
schen mit und ohne Beein-
trächtigung zusammenarbei-
ten, zeigt am Samstag, 9. No-
vember, einen neuen Film, in
dem es um das Thema „Mob-
bing“ geht.
Einlass für Gäste und Ange-

hörige ist um 16 Uhr, los geht
es um 16.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus des Allen-
dorfer Ortsteiles Osterfeld,
An der Kanzlei 6. Das Team
von Frankenberg/Eder TV
lädt zur Premiere alle Interes-
sierten ein.

Die Dreharbeiten wurden
zeitweise vom Hessischen
Rundfunk begleitet.
Regisseur Florian Müller

weist darauf hin, dass die
Bundesstraße 236 zwischen
Allendorf und Bromskirchen
derzeit wegen Bauarbeiten
gesperrt ist. Die Umleitung
führt über Somplar. nh/off

Dreharbeiten
vom HR begleitet

Skiclub bietet
Basar an

Bromskirchen – Der Ski-Club
Bromskirchen lädt ein zum
Skibasar am Sonntag, 10. No-
vember, in der Skihütte des
SC Bromskirchen. Die Wa-
renannahme erfolgt zwi-
schen 13 und 14 Uhr in der
Skihütte. Warenverkauf ist
von 14.15 bis 15.30 Uhr und
Warenrückgabe von 15.45 bis
16.30 Uhr.
Angenommen werden sau-

bere, gut erhaltene gebrauch-
te Ski, Skikleidung, Skibril-
len, Skihelme, Skischuhe
und Schlitten. nh/off

Drei Kinder
werden am

Sonntag getauft
Gemünden – In der Stadt-
kirche Gemünden werden
am Sonntag, 10. November,
ab 10.30 Uhr drei Kinder aus
Rosenthal getauft. Darüber
informierte das Pfarramt
Gemünden-Bunstruth.
Superintendent i.R. Hans

Hentschel, der ehemalige
Rosenthaler Pfarrer und
Vikarsmentor von Hermann
Noll, wird den Gottesdienst
leiten und gestalten.
Die musikalische Umrah-

mung übernehmen „Katy’s
Chor“, Kinder sowie der
Organist Uwe Holst. Pfarrer
Hilmar Jung ist als Liturg mit
dabei. jun

Chor-Konzert in
der Kirche in
Niederasphe

Bottendorf/Niederasphe – Der
Förderverein Kirche Nieder-
asphe lädt ein zumChor-Kon-
zert mit dem Meisterchor
MGV „Heimattreu“ Nieder-
asphe und dem Frauen-Kon-
zertchor „ProMusica“ Botten-
dorf am Sonntag, 10. Novem-
ber.
Beginn ist um 18 Uhr in der

KircheNiederasphe unter Lei-
tung von Holger und Marion
Born.
Das Konzert gliedert sich in

fünf Abschnitte: Geistliche
Lieder, Friedenslieder,
Abendlieder, Volks- und
Internationale Lieder sowie
Liebeslieder. nh

Neue Tafeln für den Naturlehrpfad
Ausflugsziel Burgruine attraktiver machen

Beschilderung des Vogellehr-
pfades soll auch die Attrakti
vität des Ausflugsziels „Burg-
ruine Hatzfeld“ steigern. red

schadhafte Bäume entlang
des Lehrpfades gefällt. Die
Bäume bleiben als sogenann-
tes Totholz liegen. Die neue

Hatzfeld – Seit Anfang der
1970er-Jahre verfügt Hatzfeld
über einen Naturlehrpfad,
den sogenannten Vogellehr-
pfad. Dieser führt als Rund-
weg auch an der Burgruine
Hatzfeld vorbei.
Weiterhin ist dieser eine

Teilstrecke des Premiumwan-
derwegs „Panoramapfad
Hatzfeld“. Auf dem Natur-
lehrpfad bekommen Besu-
cher eine Vielzahl von Infor-
mationen zu Tieren und
Pflanzen, aber auch zu ökolo-
gischen Zusammenhängen.

Im Zuge eines gemeinsa-
men Projektes der Nabu-Orts-
gruppe Hatzfeld und des Ver-
eins für Burg- und Heimatge-
schichte Hatzfeld wurden in
die Jahre gekommene Lehrta-
feln entfernt und durch neue
ersetzt beziehungsweise er-
weitert. Bei dem Vorhaben,
das von der Region Burgwald-
Ederbergland gefördert wur-
de, wurden neun neue Trä-
gergestelle mit Lehrtafeln ge-
kauft und mit Unterstützung
der Firma Baukult montiert.
Im Auftrag der Stadt Hatz-

feld wurden aus Verkehrssi-
cherungsgründen einige

Tafeln am Naturlehrpfad geben Informationen zu Tieren und
Pflanzen. FOTO: HEINZ SCHREINER

Neun neue
Trägergestelle

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20l - Container = 25 ,-€ pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in

• Allendorf-Eder
• Burgwald
• Burgwald-Bottendorf
• Frankenberg
• Frankenberg-Haubern
• Frankenau-Altenlotheim
(jeweils Teilbezirke)
Jeweils zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.die-zusteller.de



Vorsorge und Tumorerkrankung
Kostenloser Vortrag der Asklepios Kliniken Bad Wildungen

Bad Wildungen. Am Mitt-
woch, den 13. November,
referiert Chefarzt Dr. med.
Dimitrios Skambas im Rah-
men der Gesundheitsaka-
demie rund um das um-
fangreiche Thema „Män-
nergesundheit“. Der kos-
tenlose Vortrag findet um
18 Uhr im neuen Eventroom
der Asklepios Kliniken, in
der Langemarckstraße 2
(ehemalige Tanzschule
Mundhenke) neben der As-
klepios Fachklinik Fürsten-
hof statt.

Männer erkranken bis zu
20 Prozent häufiger an
Krebs als Frauen und haben
eine geringere Lebenser-
wartung. Dennoch gehen
Männer meist erst sehr spät
zum Arzt und nur wenige
nehmen regelmäßige Vor-
sorgeuntersuchungen wahr.
„Gerade im Bereich urologi-
scher Erkrankungen kann

dies fatal sein“, weiß Dr. Di-
mitrios Skambas, Chefarzt
der Urologie an der Askle-
pios Stadtklinik Bad Wildun-
gen. Der Experte informiert
umfassend über die typi-
schen Gesundheitsthemen
beim Mann. Von der Vorsor-
ge über Tumorerkrankun-
gen bis hin zur Inkontinenz
und Impotenz. Zudem geht
er darauf ein, wo eine Früh-
erkennung Sinn macht. Als
besonderes Highlight stellt
der Chefarzt den Besuchern
das „Da Vinci-Roboter-Ope-
rationssystem“ vor, welches
seit Oktober auch in der As-
klepios Stadtklinik zum Ein-
satz kommt.

Im Anschluss an den Vor-
trag besteht ausreichend
Zeit für Fragen aus dem Pu-
blikum. Der Eintritt ist
selbstverständlich kosten-
los. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

VERANSTALTUNGSORT
ASKLEPIOS KLINIKEN

EVENTROOM (EHEM. TANZSCHULE)
Langemarckstr. 2 | Bad Wildungen

ASKLEPIOS GESUNDHEITSAKADEMIE
MÄNNERGESUNDHEIT: VON DER VORSORGE
BIS ZUR TUMORERKRANKUNG

13.NOV
2024
18 - 19.30Uhr

ASKLEPIOS
BADWILDUNGEN

Referent:
Dr. med. Dimitrios Skambas, Chefarzt Urologie

ANZEIGE

LOKALES

Christbäume schlagen
für guten Zweck

Familie Höhle in Basdorf lädt wieder ein
tion für behinderte Men-
schen Waldeck-Frankenberg
gespendet. „Wir freuen uns,
dass wir durch diese Aktion
nicht nur viele Familien
glücklich machen können,
sondern auch die Chance ha-
ben, einen Beitrag für die Ge-
meinschaft zu leisten“, fügt
Vanessa Höhle hinzu.
Besucher, die keine eige-

nen Werkzeuge wie Axt oder
Säge mitbringen können, ha-
ben vor Ort die Möglichkeit,
sich das notwendige Arbeits-
material auszuleihen. Nach
dem Schlagen des Baumes
wird dieser auf Wunsch ein-
genetzt, um einen sicheren
Transport zu gewährleisten.
Für diejenigen, die zusätz-

lich helfen möchten, sind
Vertreter der Aktion für be-
hinderte Menschen an allen
sechs Tagen mit einem Stand
präsent. Hier werden Lose
verkauft, deren Erlös direkt
dem Verein zugutekommt.
„Die engagierten Vereins-

mitglieder haben fleißig
Tombolapreise gesammelt,
die von Unternehmen, Ge-
meinden und auch von Pri-
vatpersonen aus der Region
und darüber hinaus gespen-
det wurden“, erzählt der Vor-
sitzende Jürgen Damm und
ist darüber sehr dankbar.
„Ein Los kostet nur 50 Cent,
und es winken ansprechende
Preise“, so Damm.
Angeboten werden auf der

Schonung auch heißeGeträn-
ke und Würstchen vom Grill.

red

Basdorf – Es gibt kaum etwas
Traditionelleres, als den
Weihnachtsbaum selbst zu
schlagen. An den beiden Ad-
ventswochenenden, von Frei-
tag, 13. bis Sonntag, 15. De-
zember, sowie von Freitag,
20. bis Sonntag, 22. Dezem-
ber, öffnet die Familie Höhle
in Basdorf wieder ihre Tore
für alle, die auf der Suche
nach dem Weihnachtsbaum
sind und unterstützt so die
Aktion für behinderte Men-
schen.
An den sechs Tagen haben

Besucher die Möglichkeit, je-
weils von 11 Uhr bis 15 Uhr
ihren persönlichen Weih-
nachtsbaum auszuwählen,
selbst zu schlagen und dieses
Erlebnis mit Familie oder
Freunden zu teilen.
Zum 23. Mal gibt es diese

beliebte Veranstaltung von
der Familie Höhle und der
Aktion für behinderte Men-
schen Waldeck-Frankenberg
mit ihrem Vorsitzenden Jür-
gen Damm.
Die Sparkasse Waldeck-

Frankenberg finanziert ne-
ben Sachpreisen für die Tom-
bola auch die mobilen Toilet-
ten für die sechs Tage.
„Es ist uns eine Freude, die-

se Tradition aufrechtzuerhal-
ten und gleichzeitig etwas
Gutes zu tun“, erklärt Vanes-
sa Höhle. Für jeden geschla-
genen Baum, sei es eine
prächtige Blaufichte für 15
Euro oder eine wunderschö-
ne Nordmanntanne für 20
Euro,wird ein Euro an die Ak-

Sie laden ein zum Weihnachtsbaumschlagen: (von links) Tors-
ten Emde (Sparkasse), Vanessa Höhle, Jürgen Damm und Pe-
ter Büscher. FOTO: TANJA FLÖRSCH

Vortrag über
Lichtverschmutzung

Nabu-Ortsgruppe lädt nach Frankenau
schmutzung nimmt dadurch
zu und auch die Beeinträchti-
gung von Flora und Fauna
verstärkt sich.

Diese und weitere Aspekte
werden anhand anschauli-
cher Beispiele durch die Refe-
rentin „beleuchtet“. Sie gibt
Hinweise, wie eine ökolo-
gisch verträgliche Außenbe-
leuchtung realisiert werden
kann. Darüber hinaus wird
der Energieverbrauch deut-
lich reduziert und der Klima-
schutz erhöht.
Das Thema Lichtver-

schmutzung wird zuneh-
mend bekannter und wichti-
ger – auch und insbesondere
für die Nationalparkstadt
Frankenau.
Anfahrt über Wildunger

Straße.Weitere Parkmöglich-
keiten: Martin-Luther-Haus
(Frebershauser Straße). nh/sub

Frankenau – Die Nabu-Orts-
gruppe Frankenau lädt für
Freitag, 22. November, zu ei-
nem Vortrag über Lichtver-
schmutzung in das Vereins-
heim des Rassegeflügelver-
eins (RZGV) Frankenau ein.
Beginn ist um 19 Uhr.
Referentin ist Sabine

Frank, sie ist Nachtschutzbe-
auftrage des Landkreises Ful-
da und Sternenparkkoordina-
torin in der Rhön.

Die Beleuchtung mittels
LED ist seit Jahren in aller
Munde. Trotz ihrer besseren
Energieeffizienz führt ihr
Einsatz nicht immer zu einer
Energieeinsparung. Wenn
LED nicht sachgemäß betrie-
ben werden, sorgt der Re-
bound-Effekt (der Einbau von
immermehr Leuchten) insge-
samt sogar für einem Mehr-
verbrauch. Die Lichtver-

Sachgemäßer
Betrieb

Ökologisch
verträglich

Musik für den guten Zweck
Benefizkonzert am 10. November in der Liebfrauenkirche

Frankenberg – Für die Fran-
kenbergerin Irene Haase ist
das alljährliche Benefizkon-
zert mit heimischen Chören
in der Liebfrauenkirche eine
Herzensangelegenheit: Nun
schon seit 1997 veranstaltet
sie das Konzert zugunsten
der Kinderklinik Marburg-
Gießen. Früher stets am drit-
ten Advent, findet das Kon-
zert inzwischen immer Mitte
November statt – diesmal am
Sonntag, 10. November, ab
17 Uhr in der Frankenberger
Liebfrauenkirche.
„Die Musik soll bei den

Menschen gerade in dieser
schwierigen Zeit mit den vie-
len Kriegen auf derWelt auch
für einige nachdenkliche Im-
pulse sorgen“, sagt Haase.

„Es ist immer beeindru-
ckend, wenn die Chöre in un-
serer wunderschönen Kirche
ihre eindrucksvollen Musik-
stücke anstimmen“, freut
sich Irene Haase wieder auf
das Konzert mit seinem viel-
fältigen Programm.
Sieben Chöre und Bands

sind diesmal dabei: der Ober-
und Unterstufenchor der
Edertalschule, der Franken-
berger Frauenchor Harmo-
nie, der Männergesangverein
Liedertafel, der MGV Löhl-
bach, der Chor Hoffnungs-
sänger der Freien Evangeli-
schen Gemeinden sowie die
Bands KornblumeundKotten
Stompers.
In der Liebfrauenkirche er-

wartet Irene Haase wieder

ein „volles Haus“: Beim Kon-
zert im vergangenen Jahr
füllten mehr als 600 Besu-
cher das Frankenberger Got-
teshaus, 200 Sängerinnen
und Sänger wirkten mit, es
kamen Spenden von 3500 Eu-
ro zusammen. Diesmal findet
das Benefizkonzert allerdings
in einer etwas „abgespeckten
Form“ statt.
„Dreieinhalb Stunden Kon-

zert sind vor allem für die äl-
teren Zuhörer zu lang“, er-
klärt die Veranstalterin. Dies-
mal soll die Musik nur etwa
zwei Stunden dauern – „ohne
dass die Qualität darunter lei-
det“.
„Wir dürfen uns auf wun-

derschöne Klänge und bewe-
gende Momente freuen“,

kündigt die Organisatorin an.
Der Abend solle wieder ein-
mal ein musikalischer Höhe-
punkt in der Vor-Vor-Weih-
nachtszeit werden. Neben
Kirchenliedern umfasst das
Repertoire der Chöre auch
moderne Songs, Pop-Musik
und Auszüge aus bekannten
Musicals.
Der Eintritt zum Konzert

ist frei, Spenden werden er-
beten. Weil die Chöre und
Gruppen aus der Region, Ire-
ne Haase und die Kinderkli-
nik Marburg-Gießen nun
schon eine jahrzehntelange
Zusammenarbeit verbindet,
sollen die Spenden des
Abends in voller Höhewieder
dem Kinderklinikum zugute-
kommen. mjx

An dem Benefizkonzert in der Liebfrauenkirche werden auch die Chöre des Frankenberger Gymnasiums Edertalschule mit-
wirken – hier bei einem Schulkonzert im vergangenen Februar. ARCHIVFOTO: GERHARD MEISER
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12.99
14.99

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

13.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hofbräuhaus
Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €1 l 2,12 €

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

16.99

!!DieDie
KleineKleine

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
-28%

Rapp‘s
Orangensaft
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,29 €

2.29
2.59

skull liquid Water
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,568 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1.29

g

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
-24%

Domkellerstolz
Weißwein, Rotwein,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,69 €

1.69
ProbierProbierpreispreis!!

+ 1
Filzträger-
Tasche

GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

13.99
ANGEBOT

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

6.79

7.99
ANGEBOT

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

ANGEBOT

1 l = 0,83 €9.99**
App10.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

Rotkäppchen
Fruchtsecco
schwarze
Johannisbeere,
Granatapfel,
0,75 l -Fla h
1 l = 3,99

n

asche,
€

2.99
ANGEBOT

WIR
etburger
ualitätswein,
verse Sorten,
75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Rie
Qu
div
0,7
1

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

Pfalz

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
-38%

Torre
Galasso
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

-20%

Tullamore
Dew
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 19,99 €

1 l = 19,27 €13.49**
App13.99

+ 1 Flasche
Schweppes
American

Ginger-Ale 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

GRAT

-24%

5.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

St. Bonifatiu
Winterbier

Märzen,
Kasten = 20 x 0,5
zzgl. 4,50 € Pfand

1 l = 1,20 €

11.99
-20%

us

l,
d,

BrauspezialitätBrauspezialität
Neu im SortimentNeu im Sortiment !!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.11. – 16.11.2024

12.49
-26%

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack

Pülleken Helles
ATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

and 0,48 €

Pülleke
GRA
zzgl. Pfa

Im Wert von 4,99 €

Schneider
Aventinus
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion

Mönchshof
Bockbier*
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 2,00 €

3.99
4.49

Weißenoher Bonato
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

or

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

BockbierBockbier

TraditionTradition
trifft auftrifft auf
GeschmackGeschmack

LOKALES

„Gänsehaut-Lesung“mit
dem Buchstabentheater

Neue Theatergruppe gibt Debüt
heimliche Atmosphären ein-
tauchen.
Das Debüt der Vorlesegrup-

pe war ein Erfolg: Die Buch-
handlung war voll besetzt
und die Lesung wurde von
viel Applaus begleitet. Die
VorleserHeidi Pöttner, Johan-
nes Göbel, Jana Pöttner, Ha-
rald Österling, Jens Lessing,
Alice Lessing und Bärbel Gö-
ge ließen die vorgetragenen
Texte lebendig werden, un-
terstützt von Andreas Göge,
der mit raffinierten Ge-
räuscheffekten die Spannung
weiter steigerte. red

Korbach – In einen Ort des
Schauderns und Staunens
hatte sich am Samstagabend
die Buchhandlung Thalia in
Korbach verwandelt. Mit ih-
rer ersten „Gänsehaut-Le-
sung“ entführte die neu ge-
gründete Theatergruppe
„Das Buchstabentheater“ das
Publikum in die düsteren
Welten klassischer Grusel-
kurzgeschichten.
Geschichten von literari-

schen Größen wie Edgar Al-
lan Poe, BramStoker undH.P.
Lovecraft ließen die Zuhörer
in beklemmende und un-

Debüt in der Buchhandlung: die Mitglieder des „Buchstaben-
theaters“. FOTO: PR

16 Tanzkreise kämpfen
um Hessenmeistertitel

Volkstanzturnier am 16. November
Bianca Hofmeister, Leiterin
des Arbeitskreises Volkstanz
der Hessischen Landjugend
und Vorsitzende der Landju-
gend Adorf.
Das Turnier am 16. Novem-

ber beginnt um 9 Uhrmit der
Anreise der Tanzgruppen. Ab
10.30 Uhr sind die ersten Tän-
ze zu sehen. Während der
Mittagspause sorgt die Show-
turngruppe Adorf für Unter-
haltung, bevor der spannen-
de Wettbewerb weitergeht.
Gegen 20.30 werden bei der
Siegerehrung die Gewinner
des Turniers gekürt. Es folgt
eine Party unter dem Motto
„Tanz aus der Reihe“. Dabei
sorgen der Spielmanns- und
Musikzug Adorf sowie DJ Til-
le für Stimmung. Gäste sind
sowohl zum Anfeuern sowie
abends zum Feiern willkom-
men. Der Eintritt zur Party
kostet fünf Euro.
Die Kreislandjugend Wal-

deck richtete das Volkstanz-
turnier 2015 schon einmal
aus, damals in Rhenegge. Ein
voller Erfolg, wie sich die da-
malige Vorsitzende der Kreis-
landjugend, Lisa Kamm, erin-
nert: „Das Volkstanzturnier
2015 hat gezeigt, dass auch
junge Tanzgruppen und sol-
che, die sich nur gelegentlich
dem Volkstanz widmen, mit
viel Spaß dabei sind.“
Auf einen ebenso erfolgrei-

chen Turnierverlauf hofft die
Kreislandjugend Waldeck
auch in diesem Jahr. An der
Hessenmeisterschaft neh-
men von der Kreisgruppe die
Landjugend Adorf (Vierpaar)
und die Landjugend Wirmig-
hausen (Mehrpaar) teil. red

Diemelsee-Adorf – Volkstanz
ist keinesfalls alt und ver-
staub oder gar ausgestorben:
Dies wird sich am Samstag,
16. November, in der Dansen-
berghalle in Adorf zeigen.
Dann kämpfen 16 Tanzkreise
um den Hessenmeister-Titel.
Die Kreislandjugend Wal-

deck, ein Zusammenschluss
der Landjugendgruppen
Adorf, Freienhagen, Nieder-
Werbe und Wirmighausen,
richtet das Turnier der Hessi-
schen Landjugend in Adorf
aus. Die Gruppen treten in
zwei Kategorien an: Vierpaar-
und Mehrpaarkreis. Jede
Gruppe tanzt dabei einen
Pflichttanz sowie zwei selbst
gewählte Kürtänze. Die Leis-
tungen der Gruppen werden
von Tanzrichtern bewertet,
sodass am Ende des Tages in
jeder Kategorie der Hessen-
meister feststeht.
Beim Volkstanzturnier

wird deutlich, wie jung und
lebendig der Volkstanz ist
und was die Gruppen leisten
können. Außerdemwird Hes-
sens große Trachtenvielfalt
bei der Veranstaltung sicht-
bar.
„Das Volkstanzturnier ist

nicht nur ein Wettbewerb
von Tanzgruppen in Hessen,
sondern gelebte Tradition
mit familiärem Charakter.
Das Gemeinschaftsgefühl,
das entsteht, wenn die Musik
ansetzt und beim freien Tan-
zen auf einmal rund 60 Tän-
zerinnen und Tänzer anfan-
gen, zur Sternpolka zu tan-
zen, ist unbeschreiblich. Der
Volkstanz schafft Verbunden-
heit ganz ohne Sprache“, so

Die Hessenmeister im Volkstanz werden beim Turnier in
Adorf gesucht, das von der Kreislandjugend Waldeck aus-
gerichtet wird. Das Archivbild zeigt den Auftritt der Landju-
gend Adorf beim Volkstanzturnier 2015 in Rhenegge. FOTO: PR



Seit Ende der 70er auch Frauen in Einsatzabteilung
Anforderungen angepasst
werden. So erfolgten ab dem
Jahr 2003 mehrere Ersatz-
beschaffungen der Fahrzeuge
und der Um- und Anbau des
Feuerwehrhauses von 2014
bis 2015. Ende der 1990er-
und Anfang der 2000er-Jahre
wurde der Katastrophen-
schutz im Bund und Land
neu organisiert. So erfolgte
auch in Gemünden auf Stadt-
ebene im Jahr 2005 die Grün-
dung eines Katastrophen-
schutzzuges.
Neben Erledigung der Auf-

gaben im Einsatzdienst wur-
de und wird viel Eigenleis-
tung von den Feuerwehr-

leuten verrichtet. Unter ande-
rem auch bei allen baulichen
Maßnahmen: Umbau Feuer-
wehrhaus Hainstraße, Neu-
und Umbau Feuerwehrhaus
Untertor 1973 und 2014/
2015.
Derzeit verrichten 32 Män-

ner und 13 Frauen ihren
Dienst in der Einsatzabtei-
lung der Gemündener Feuer-
wehr, die Leitung hat Wehr-
führer Jörn Landmann (Stell-
vertreter: Simon Bornmann).
Die Feuerwehr Gemünden
hat momentan insgesamt
230 Mitglieder. Vorsitzender
ist Thomas Böhme, 2. Vorsit-
zende Alisa Hesse. jun

zu einer Stützpunktfeuer-
wehr (heute Feuerwehr mit
überörtlichen Aufgaben) auf-
gewertet. So begannen in die-
ser Zeit die Planungen für ein
neues Feuerwehrhaus im
Untertor. Am 29. September
1973 wurde es seiner Bestim-
mung übergeben – als erster
Feuerwehrstützpunkt im Alt-
kreis Frankenberg. Neue
Fahrzeuge wurden im Laufe
der Jahre eingegliedert.
Die Weiterentwicklung im

Bereich Brandschutz, Allge-
meiner Hilfe und Katastro-
phenschutz nahm ihren Lauf.
Die technischen Vorausset-
zungen mussten den neuen

Das erste Feuerwehrauto, ein
Löschgruppenfahrzeug LF 8,
kam 1960 nach Gemünden.
Mitte der 60er-Jahre folgte
ein Mannschaftstransport-
wagen. Zur Unterbringung
des zweiten Fahrzeugs muss-
te das Feuerwehrhaus in der
Hainstraße umgebaut
werden. Nachdem die
Jugendfeuerwehr 1973 die
ersten Mädchen aufgenom-
men hatte, konnten Ende der
70er-Jahre die ersten Frauen
in der Einsatzabteilung
begrüßt werden. Ein Meilen-
stein in der damaligen Zeit.
Die Feuerwehr Gemünden

wurde Anfang der 70er-Jahre

Donau-Power zum 90. Geburtstag
Jubiläumsfest der Gemündener Feuerwehr mit Party-Band – Blick in die Chronik

terschaft in den Jahren 1981
in Fulda und 1987 in Flieden.
Die Gemündener Brand-

schützer haben auch eine
musikalische Ader. 1952 wur-
de mit Initiative von Orts-
brandmeister Daniel Seebold
der Spielmannszug der Feuer-
wehr Gemünden gegründet
und unter der Leitung von
Heinrich Becker ausgebildet.
Im Jahr 1958 wurde Kurt

Krapf Stabführer des Spiel-
mannszuges. Er entwickelte
den Spielmannszug stetig
weiter. Unter seiner Regie
wurden auf Kreis-, Bezirks-,
und Landeswertungsspielen
viele Medaillen geholt in
Bronze, Silber und Gold.
2004 wurde der Spiel-

mannszug in einenMusikzug
umgestellt. Auch hiermachte
er weiter und führte bei Fest-
zügen den Zug als Stabführer
an – das letzte Mal im Jahr
2017 beim Festzug des Lan-
desschützenfestes in Frank-
furt am Main, er war damals
81 Jahre alt. Kurt Krapf war
auch viele Jahre Kreisstabfüh-
rer im Landkreis Waldeck-
Frankenberg. Musikalischer
Leiter des Musikzugs ist jetzt
Manuel Schäfer. jun

Info: Für den Auftritt der
Party-Band Donau-Power gibt
es in Gemünden einen Ein-
trittskartenvorverkauf bei
der Tankstelle, beim Tegut-
Markt und bei der Bäckerei
Metz. Karte im Vorverkauf:
13 Euro, Abendkasse 15 Euro.

pen 1973, 1974 und 1975
jeweils der Hessenmeister
und 1975 in Weinheim die
Deutsche Meisterschaft. Die
Mädchengruppen waren
ebenfalls in den Jahren 1974
und 1975 Hessenmeister.
Die Wettkampfgruppe der

Feuerwehr Gemünden war in
den vergangenen Jahrzehn-
ten ebenfalls sehr erfolg-
reich. Neben zahlreichen
Kreismeistertiteln und Erfol-

gen auf Bezirks- und Landes-
ebenewaren die Höhepunkte
der Gewinn der Hessenmeis-

wurde die nächste Übungs-
stunde festgelegt, worauf der
Wehrführer die Versamm-
lung für geschlossen erklär-
te“, hieß es im Protokoll.

Am 5. Oktober 1968 wurde
die Jugendfeuerwehr Gemün-
den gegründet. Es war die
zweite Jugendfeuerwehr im
Altkreis Frankenberg. Die Ju-
gendfeuerwehr Gemünden
war in den folgenden Jahren
durch viel Fleiß sehr erfolg-
reich. Neben vielen Kreis-
meistertiteln waren die
Höhepunkte der Jungengrup-

Es wurden, um die Ord-
nung in derWehr zu gewähr-
leisten, folgende Strafen fest-
gesetzt: Das unentschuldigte
Fehlen bei einer Übung wur-
de mit einer Buße von 25
Pfennig bestraft, bei einem
Brandfall mit 50 Pfennig. „Ei-
ne Entschuldigung hatte stets
schriftlich und innerhalb spä-
testens zweier Tage nach
dem jeweiligen Fehlen beim
Wehrführer oder seinem
Stellvertreter zu erfolgen.“
Dann folgte in der Ver-

sammlung die Aufstellung
der Wehr in zwei Löschzüge
mit je einer Steigergruppe
unter der Führung zweier
Löschzugführer, dem Lösch-
zugführer eins und zwei. „Es

ner Feuerwehr aufspielen,
und zwar von 19 bis 20 Uhr.
Bevor am Samstag gefeiert

wird, blickt die Feuerwehr
von Gemünden auf ihre
Geschichte zurück.

In besagter Gründungsver-
sammlung am 6. Februar
1934 wurde beschlossen, den
Mitgliedsbeitrag für passive
Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr auf monatlich 40
Pfennig und für aktive Mit-
glieder auf 10 Pfennig festzu-
setzen. Erhoben werden soll-
te der Beitrag vierteljährlich.

Gemünden – Wie in vielen
Orten in der Region, wurde
auch in Gemünden im Jahr
1934 eine Freiwillige Feuer-
wehr gegründet. „Am 6. Fe-
bruar 1934 wurde die Pflicht-
feuerwehr Gemünden zu
einer Versammlung im
Sagelschen Saale einberufen
zwecks Gründung einer Frei-
willigen Feuerwehr auf Ver-
anlassung der preußischen
Regierung“, informiert die
Chronik der Brandschützer
aus der Wohrastadt.
Dieses Vorhaben wurde da-

mals umgesetzt. Von den
zahlreichen Anwesenden der
bisherigen Pflichtfeuerwehr
erklärten sich „vierzig bis
fünfzig junge Leute bereit, ei-
ner Freiwilligen Feuerwehr
beizutreten. Zum ersten
Wehrführer wurde Wilhelm
Wolf, zu seinem Stellvertre-
ter Heinrich Ernst gewählt“.
Dieses Ereignis vor 90 Jah-

ren will die heutige Gemün-
dener Feuerwehr mit der Be-
völkerung feiern – und zwar
am Samstag, 9. November, in
der Sport- und Kulturhalle.
Allerdings gibt es keinen Fest-
kommers mit Grußworten
und Ehrungen. An diesem
Abend wird die bekannte
Party-Band Donau-Power auf
der Bühne im Mittelpunkt
stehen. Sie will ab 20.15 Uhr
für ausgelassene Geburtstags-
Stimmung sorgen.
Einlass ist ab 18.30 Uhr.

Quasi im Vorprogramm wird
der Musikzug der Gemünde-

Unentschuldigtes
Fehlen bestraft

Brandschützer mit
musikalischer Ader

Jugendfeuerwehr
seit 56 Jahren

Vorfreude: Die Feuerwehr Gemünden feiert am nächsten Samstag, 9. November, in der Sport- und Kulturhalle ihr 90-jähriges Bestehen mit dem Auftritt der bekannten Party-Band Do-
nau-Power. Im Bild (von links) Vorsitzender Thomas Böhme, Beisitzerin Malina Kodym, Jugendfeuerwehrwart Simon Strzelczyk, Moritz Lückel, Lukas Parthesius, Schriftführer Max Gö-
bel, Franziska Holzapfel und Peter Klinger. Sie gehören zum Veranstaltungsteam. Es sind allerdings nicht alle Mitglieder dieses Gremiums auf dem Foto vertreten. FOTO: FEUERWEHR GEMÜNDEN

Mit Musik Dankeschön sagen
Jugendposaunenchor Bottendorf lädt zum Konzert am 9. November ein

nergesangverein Bottendorf,
der unter der Leitung von
Horst-Werner Bremmer an
diesem Abend mitwirken
will mit Titelnwie „Vogelwie-
se“, „Tiroler Lied“ und „Böh-
mischer Traum“.
Das Programm des Jugend-

posaunenchors reicht von
klassischen Sätzen wie Alle-
gro und Air übermoderne Be-
arbeitungen geistlicher Cho-
ral-Arrangements von Anne
Weckesser und ihrem Bruder
Christian Sprenger, bekann-
ter Komponist und Dirigent,
der auch schon oft in Botten-
dorf zu Gast war. Auch Film-
musik in Arrangements für
Bläser, so Ennio Morricones
„Gabriel’s Oboe“, oder der
Broadway-Musical-Sound aus
„Die Schöne und das Biest“
werden in Bläserfassung zu
hören sein. Mit einem fetzi-
gen ABBA-Potpourri soll der
Abend ausklingen. Der Ein-
tritt ist frei. zve

saunenchors, der am Kon-
zertabend durchs bunte Pro-
gramm führen und ihm dan-
ken wird.
Er kann dann auch die An-

fängergruppe im Chor vor-
stellen, die ihren ersten Auf-
tritt hat, und das nach belas-
tenden Corona-Jahren, in de-
nen es schwierig war, die
Ausbildungsarbeit im Einzel-
unterricht und teilweise im
Freien fortzusetzen.
„Wir haben es geschafft,

aus der Krise herauszukom-
men und den Chor zusam-
menzuhalten“, erklärt Maik
Möller. Beim Konzert im
Dorfgemeinschaftshaus wer-
den deshalb insgesamt 50 In-
strumentalisten auf der Büh-
ne sitzen.
Als Gäste haben sich ange-

sagt Pfarrerin Birgit Nocht,
Ortsvorsteher Dieter Klein,
Vereinsvertreter, Eltern und
Gäste sowie als weiterer örtli-
cher Kulturträger der Män-

Bottendorf – Von der schwedi-
schen Pop-Gruppe ABBA
stammt das Motto für das
große Konzert, zu demder Ju-
gendposaunenchor Botten-
dorf für Samstag, 9. Novem-
ber, ab 19 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Botten-
dorf einlädt: „Thank You For
The Music“.
Dabei gilt das Dankeschön

nicht nur allen, die in Botten-
dorf mit dem 1979 gegründe-
ten Jugendposaunenchor bis
ins Erwachsenenalter in die
Bläsermusik hineingewach-
sen und heute noch aktiv
sind, sondern vor allem dem
Leiter Jens Jesberg, der über
16 Jahre lang die jungen Blä-
ser begleitet hat und an die-
sem Abend den Taktstock in
jüngere Hände übergeben
wird.
„Aber er wird uns weiter

als Mitspieler erhalten blei-
ben“, freut sich Maik Möller,
Vorsitzender des Jugendpo-

Bläsermusik mit Tradition: Seit 1979 sind im Jugendposaunenchor Bottendorf, hier mit Lei-
ter Jens Jesberg, Generationen von Bläsern ausgebildet worden.

ARCHIVFOTO: KARL-HERMANN VÖLKER
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SERVICE

Wenn der Fernbus verspätet ist
Diese Rechte haben Reisende

die man als Unternehmen
nicht beeinflussen kann.

Dorthin geht die
Beschwerde
Erster Ansprechpartner ist

der Fernbusanbieter. Laut
EVZ hat man drei Monate
Zeit für eine Beschwerde, er-
ledigt das aber am besten
zeitnah. Fahrscheine und
Quittungen sollte man in Ko-
pie einreichen und die Origi-
nale für Rückfragen aufhe-
ben.
Kommtman zu keiner Eini-

gung, kann man sich an die
zuständige Behörde des Lan-
des wenden: Auf „YourEuro-
pe“ gibt es eine Übersicht der
Behörden für die EU-Länder.
Das Portal ist generell emp-

fehlenswert, weil dort in
übersichtlicher Weise die
Busgastrechte erklärt werden
und man sich je nach aufge-
tretenem Problem (neben
Verspätungen und Ausfällen
z. B. auch Gepäckverlust) in-
formieren kann.
In Deutschland ist das Ei-

senbahn-Bundesamt für die
Durchsetzung von Fahrgast-
rechten im Eisenbahn-,
Schiffs- und auch Busverkehr
zuständig. Es gibt ein Online-
Beschwerdeformular und ein
kostenloses Bürgertelefon zu
Fahrgastrechten unter 02 28 /
3 07 95 - 400 (Mo. bis Do., 9
bis 15 Uhr; Fr., 9 bis 12 Uhr).
Kostenlosweiterhelfen und

vermitteln, wennman zu kei-
ner Einigungmit dem Busun-
ternehmen kommt, kann in
Deutschland die Schlich-
tungsstelle Reise & Verkehr -
sofern der Fernbusanbieter
dort Mitglied ist. tmn

rechtzeitig ankommen wür-
de.
Das ist übrigens ein großer

Unterschied zu Bahn und
Flieger: Während dort stets
die Ankunftszeit am Ziel et-
wa für Entschädigungen
maßgeblich ist, sind es bei
Fernbussen die Abfahrtszei-
ten. Verspätete Ankünfte hin-
gegen sind bei Fernbusfahr-
ten kein Fall für die Fahrgast-
rechte, so das zuständige Ei-
senbahn-Bundesamt. Der
Grund: Besonderheiten im
Straßenverkehr - etwa Staus -,

passt, gibt es in den Busfahr-
gastrechten zwar einen soge-
nannten weitergehenden
Schadenersatz. Jedoch sei es
oft schwierig, die Gelder auf
diesemWeg beim Fernbusan-
bieter wieder hereinzuholen,
so das EVZ. Meist erfordere
das den Gang vor Gericht.
Darum raten die Verbrau-

cherschützer: Lieber mit Zeit-
puffer buchen, wenn man zu
einem terminierten Anlass
reist - sodass man im Fall von
Problemen auch mit einer
späteren Verbindung noch

entwertet wurde, ist es gera-
de in so einem Fall unerläss-
lich: Nachweise sichern – am
besten ein Foto von sich vor
demBusmachen, sodassman
nachweisen kann, dass man
vor Ort war und nicht mitge-
kommen ist. Und auch Belege
über gegebenenfalls alterna-
tiv gebuchte Fahrten gut auf-
heben.

Zeitpuffer einplanen
Übrigens: Hat man wegen

der Busverspätung etwa ein
Konzert oder einen Flug ver-

nicht angeboten, kann man
im Nachgang noch einmal
die Hälfte des Ticketpreises
als zusätzliche Entschädi-
gung einfordern.

Snacks und
Übernachtungen
Nach Angaben des EU-Por-

tals „YourEurope“ gibt es au-
ßerdem folgende Ansprüche,
wenn die geplante Reisedau-
er der Fernbusfahrt mehr als
drei Stunden beträgt und sich
der Bus ummehr als 90Minu-
ten verspätet oder ausgefal-
len ist:
• Mahlzeit und Erfrischun-

gen im Verhältnis zur Warte-
zeit, sofern sie im Bus oder
im Busbahnhof verfügbar
sind.
• Falls man deshalb stran-

det: Übernachtungen für bis
zu zwei Nächte zu einem
Höchstpreis von 80 Euro pro
Person sowie Beförderung
vom Busbahnhof zur Unter-
kunft und zurück auf Kosten
des Busunternehmens. (Au-
ßer: Die Ursache für Verspä-
tung oder Annullierung wa-
ren extreme Wetterverhält-
nisse oder Naturkatastro-
phen – dann muss das Unter-
nehmen keine Übernachtun-
gen zahlen.)

Kein Platz mehr frei
All diese Rechte stehen Rei-

senden auch zu, wenn sie auf-
grund von einer Überbu-
chung nicht mitkommen - al-
so, wenn trotz Tickets kein
Platz mehr frei ist.
Weil der Bus dann aber an

sich pünktlich war, und man
in aller Regel eingecheckt hat
und damit der Fahrschein

Man steht am Busbahnhof
und wartet vergeblich. Das
Gute ist: Alles hinnehmen
muss man nicht. Was Sie in
so einem Fall einfordern
können.

Wie bei Zügen und Flügen
gilt auch bei Fernbussen:
Kommt es zu Verspätungen,
haben Reisende bestimmte
Rechte.
In der EU sind die Busgast-

rechte für Fahrten ab 250 Ki-
lometer einheitlich geregelt,
teilt das Europäische Ver-
braucherzentrum (EVZ) mit.
Fällt der Bus aus oder verspä-
tet sich die Abfahrt um mehr
als 120 Minuten, hat man die
Wahl:
1) Sich auf eine andere Ver-

bindung umbuchen lassen,
denn das Busunternehmen
muss eine alternative Reise-
möglichkeit zum frühest-
möglichen Zeitpunkt anbie-
ten.
2) Sich den Ticketpreis er-

statten lassen – und auch
mögliche Mehrkosten für ei-
gene Buchungen, mit denen
man stattdessen ans Ziel
kommt. Letzteres gilt aller-
dings nur, wenn das Busun-
ternehmen selbst keine Alter-
native angeboten hat. Das ge-
wählte Transportmittel muss
zudem vergleichbar sein. Bus
und Zug zählen dazu, Miet-
wagen oder Taxis hingegen
nur in Ausnahmefällen, so
das EVZ.
Gut zu wissen: Hat das

Fernbusunternehmen den
Reisenden diese Möglichkei-
ten (Reiserücktritt oder
nächstmögliche Reiseoption)

Bei Fernbus-Verspätungen oder -Ausfällen haben Reisende Anspruch auf Umbuchung oder
Ticket-Erstattung. FOTO: MATTHIAS BALK/DPA/DPA-TMN

www.levato.de/hna Immer dabei.

Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&
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Welche Regeln und Rechte gelten?
Fünf Regeln zur Krankmeldung, die Sie kennen sollten

ein erkrankter Mitarbeiter
dringende dienstliche Fragen
beantworten muss. Es
kommt aber auch hier darauf
an, was das konkrete betrieb-
liche Interesse ist und welche
Krankheit vorliegt.

4. Grund für Krankschrei-
bung geht Arbeitgeber nichts
an
Manch ein Arbeitgeber ist

bei Krankschreibungen viel-
leicht neugieriger als er sein
sollte. Auch wenn Beschäftig-
te bisweilen schon von sich
aus mitteilen, warum sie
krank sind, besteht dazu ei-
gentlich gar keine Pflicht.
„Die Diagnose ist geheim“,
heißt es im DGB-Ratgeber
zum Thema. Falls der Arbeit-
geber aktiv nach dem Grund
der Erkrankung fragt, müs-
sen Beschäftigte keine Ant-
wort geben.

5. Arbeitgeber kann Krank-
schreibung prüfen
Hat ein Arbeitgeber Zweifel

daran, dass ein Mitarbeiter
trotz vorliegendem Attest tat-
sächlich krank ist, kann er ei-
ne Krankschreibung unter
Umständen auch überprüfen.
Bei gesetzlich versicherten
Arbeitnehmern kann der Ar-
beitgeber von der Kranken-
kasse verlangen, dass diese ei-
ne Stellungnahme des Medi-
zinischen Dienstes zur Über-
prüfung der Arbeitsunfähig-
keit einholt. Das ist gesetz-
lich geregelt. Einfach so geht
das aber nicht. Der Arbeitge-
ber muss dafür begründete
Zweifel an der Arbeitsunfä-
higkeit haben.

tmn

beitsrecht.
In aller Regel müssen Ar-

beitnehmerinnen undArbeit-
nehmer nicht einmal telefo-
nisch erreichbar sein oder
Anrufe entgegennehmen,
während sie krank sind. An-
rufe zu Kontrollzwecken,
weil der Arbeitgeber Zweifel
an der AU-Bescheinigung
hegt, sind der Anwältin zufol-
ge allenfalls sehr begrenzt
möglich.
Ausnahmen können einen

Anruf aber in Einzelfällen
rechtfertigen – etwa, wenn

oder im Supermarkt zu be-
sorgen, ist aber trotzdem er-
laubt.

3. Krankgeschriebene müs-
sen nicht an die Tür oder ans
Telefon gehen
Beschäftigte seien nicht

verpflichtet, die Tür aufzu-
machen, zu Hause zu sein
oder Auskünfte zu ihrer Er-
krankung zu geben, wenn
der Arbeitgeber unangekün-
digt für einen Hausbesuch
auftaucht, so Nathalie Ober-
thür, Fachanwältin für Ar-

Sorge ist jedoch teilweise un-
berechtigt. Was arbeitsunfä-
hige Beschäftigte unterneh-
men, darf die Krankheit zu-
mindest nicht verschlim-
mern, wie die Arbeitnehmer-
kammer Bremen erklärt.
Da alle Krankheiten unter-

schiedlich sind, heißt das
eben nicht immer, dass Be-
schäftigte strenge Bettruhe
halten müssen. Bei einer
Grippe etwa sollten sich Ar-
beitnehmerinnen undArbeit-
nehmer grundsätzlich scho-
nen, etwas in der Apotheke

im Arbeitsvertrag festge-
schrieben sein. Der Arbeitge-
ber kann jederzeit verlangen,
dass Beschäftigte bei Krank-
heit eine AU-Bescheinigung
vorlegen – sofern das zeitlich
nicht unmöglich ist.

2. Krankgeschriebene müs-
sen nicht im Bett liegen
Schnell zur Apotheke oder

frische Luft schnappen im
Park -manche fühlen sich un-
wohl, das Haus oder dieWoh-
nung zu verlassen, wenn sie
krankgeschrieben sind. Diese

Hals kratzt, Nase läuft,
Kopf brummt: An Arbeit
ist heute nicht zu denken.
Gerade in Herbst und Win-
ter kommen Beschäftigte
häufig nicht um eine
Krankmeldung herum.
Diese Regeln sollten Sie
kennen.

Im Bett liegen bleiben,
schnellstmöglich ein ärztli-
ches Attest vorlegen und für
den Fall der Fälle erreichbar
sein: So ein Verhalten mögen
sich Arbeitgeber zwar von ih-
ren Beschäftigten wünschen,
wenn die krankheitsbedingt
ausfallen – zwingend not-
wendig ist es aber längst
nicht immer. Im Krankheits-
fall gelten für Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer
klare Regeln und Rechte. Ein
Überblick.

1. Arbeitgeber darf ab ers-
tem Krankheitstag Attest ver-
langen
Arbeitgeber dürfen schon

ab dem ersten Krankheitstag
ein Attest verlangen, offiziell
Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung (AU) genannt. Im Ge-
setz ist zwar lediglich vorge-
sehen, dass die Bescheini-
gung spätestens ab dem vier-
ten Tag der Krankheit vorlie-
gen muss, wenn Beschäftigte
weiter ihr Entgelt bekom-
men möchten.
Arbeitgeber können aber

eigene Regeln aufstellen, wie
der Deutsche Gewerkschafts-
bund in einem Ratgeber er-
klärt. Die Vorgaben müssen
den Infos zufolge nicht mal

Wegen einer Erkältung zum Arzt: Wenn der Arbeitgeber den Nachweis verlangt, müssen Beschäftigte schon ab dem ersten
Krankheitstag eine AU-Bescheinigung vorlegen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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HNA Mundart-Memo
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu.
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spieler,
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu.
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spieler,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen (solange der Vorrat reicht).

Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Ich kann
scho

n:

(Bitte
ankr

euze
n)

ZÄHNEPUTZEN:

AUF ZEHENSPITZEN GEHEN:
MIT DER SCHERE

SCHNEIDEN:

FAHRRADFAHREN:

ZÄHLEN:

PUZZELN:

MEINEN NAMEN SCHREIBEN:

Das sind
meine

Freun
de:

Ich bin in der
Grupp

e:

Am liebs
ten spiel

e ich:
LIEDER SINGEN:

Was wächs
t denn

hier?

DATUM:

ICH WÜNSCHE DIR:

7,90 €
für Abonnenten
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AUF ZEHENSPITZEN GEHEN:

PUZZELN:

MEINEN NAMEN SCHREIBEN:
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de:

Ich b
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Grupp

e:

DATUM:

(Bitte 
ankr
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n)

MIT DER SCHERE

SCHNEIDEN:

FAHRRADFAHREN:

ZÄHLEN:

MEINEN NAMEN SCHREIBEN:

Das s
ind m

eine 
Freun

de:

Ich b
in in 

der 
Grupp

e:

Am liebs
ten s

piele
 ich:

LIEDER SINGEN:

ICH WÜNSCHE DIR:

So sehe ich
aus:

Hier kannst du
ein Foto einkleben...

MEIN NAME IST:

Ich bin schon so alt:

(Bitte ankreuzen)

3 Ballons in

meinen Lieblingsfarben:

ICH WOHNE HIER:

Ich esse und trinke gerne:

MEIN GEBURTSTAG IST AM:

HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100 %
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft
bei dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weiter-
gabe der einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe
sind ebenso im umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen

Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €



STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Teams in der Fachklinik für
Akutpsychosomatik sucht die MEDICLIN eine/n

Chefarztsekretär (w/m/d)
Alle Details zur offenen Stelle auf unserer Website:

www.arbeiten-bei-mediclin.de/kliniken-bad-wildungen/offene-stellen/
Fragen beantwortet Ihnen gerne die Personalabteilung,
Tel. 05621 796-210

Wir freuen uns über eine Bewerbung an:

Personal.Badwildungen@mediclin.de oder an
MEDICLIN Kliniken Bad Wildungen
Personal & Soziales | Frau Nadine Herold
Ziergartenstraße 9, 34537 Bad Wildungen

Schwalenstöcker & Gantz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Ga
L b itt l ßh d

SCHICHTLEITER
Nachtschicht

Kommissionierung
(m/w/d)

Nachtschicht ab 21 Uhr
Unbefristetes Arbeitsverhältnis
Schichtzulagen
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

Jetzt in 2 Minuten
bewerben.

WIR SUCHEN DICH!

Veranstaltungen

www.gartenfestivals.de

07. – 10. November &
14. – 16. November

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse
Do. 12 bis 21 Uhr · Fr. & Sa. 11 bis 21 Uhr · So. 10 bis 19 Uhr

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel

VORWEIHNACHTLICHERMARKT

Pre
mie

re!

Jetz
t an

2 W
och

ene
nde

n

Bekanntschaften
Hübsche Andrea, 64 J., ordentl. Haus-
frau u. begabte Köchin. Bin gut drauf,
gesund, vielleicht etwas zu vollbusig. Ich
suche e. solidenMannmit innerenWer-
ten, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Möchten Sie mit mir glücklich
sein? Gerne können wir auch zusam-
men wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Simone (57) hüb. Hauswirtschafterin,
tip-top im Haushalt u. Garten. Wenn ich
nach der Arbeit in m. leere Wohnung
komme u. für mich allein koche, bin ich
oft ganz traurig. Daswill ich jetzt ändern
u. hoffe, dass Du meine Zeilen liest u.
üb. PV anrufst. Tel. 0176-57606003

Irmgard, 76 J., sorgsame Hausfrau u.
vorzügliche Köchin, mit etwas vollbus.
Figur. Ich bin diese Einsamkeit leid. Ver-
bindet uns das gleiche Schicksal? Dann
rufen Sie heute noch üb. PV an, ich
könnte Sie mit meinem Auto besuchen
u. mich vorstellen. Tel. 0162-7939564

Geschäftsempfehlungen

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

FürunsereJugendhilfeeinrichtunginWillingen(Upland)suchenwir
ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt

von 3.944,47 € bis
4.258,98 € monatlich
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team
Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (mit 2. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in

- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut

vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut
Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisationskompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de
Tel. 05632 969780Tel. 05632 969780

Bis zu

5.000,– €
„Willkommensp

rämie“

bei Arbeitsbeginn bis 31.01.2025

Gehalt von 3.944
,47 €

bis 4.258,98 € be
iVollzeit

Mit SICHERHEIT
fürALLE
was dabei!

Zeitung lesen – und mitreden können!

www.weisser-ring.de
Opfer-Telefon 116 006

WEISSER RING – Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V.

55130 Mainz · 420 Außenstellen bundesweit



Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (Wichtig für ePaper-Nutzung)

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt. Meine Prämie erhalte ich nach
der ersten Zahlung der Bezugsgebühren. Meine Mandatsreferenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA Mandat

Amtsgericht Kassel: HRA 6739
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter hna.de/agb

Ich erteile der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG und
das Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-
Mail und Telefon informiert. Die Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kun-
denservice@hna.demit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Weitere Informationen
erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift
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Das Angebot ist nicht anrechenbar auf ein bestehendes Abonnement.

Ich bestelle die HNA als gedruckte Zeitung
inkl. ePaper und lese bis einschl. 31.12.2024 gratis.
Ab dem 01.01.2025 beziehe ich die Zeitung für mindestens

12 Monate (+ 100 € Geldprämie) ODER 24 Monate (+ 140 € Geldprämie)
für derzeit 47,90 €/Monat (inkl. gesetzl. USt./Postzustellung derzeit 50,10 €/Monat).

Ich bestelle die HNA digital als ePaper
und lese bis einschl. 31.12.2024 gratis.
Ab dem 01.01.2025 beziehe ich das ePaper für mindestens

12 Monate (+ 100 € Geldprämie) ODER 24 Monate (+ 140 € Geldprämie)
für derzeit 28,50 €/Monat inkl. gesetzlicher USt.

Werden Sie
zum Sparfuchs!
Wer früher bestellt, liest

länger kostenlos!

Ihre Vorteile zum Abo:
Gratis lesen bis zum 31.12.2024
100 €- oder 140 €-Geldprämie sichern

24

JetztPrämiesichern!

Coupon bitte per Post senden an: HNA Hessische/Niedersächsische Allgemeine · Kundenservice · Frankfurter Straße 168 · 34121 Kassel

Jetzt bestellen:
hna.de/endspurt 0800 203-4567 (gebührenfrei)


